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de l<ennenlernen 

5 Kennenlernen 

5.1 Bedienelemente Variante 1 und 2 
Über die Bedienelemente stellen Sie alle Funktionen Ih­
res Geräts ein und erhalten Informationen zum Be­
triebszustand. 

1 
2 
3 
-~ 

0 

lo --~-11 
Eill / EJ] rEIDl: 

lCIDJ 

Lüfterstufe 1 einschalten. 

Lüfterstufe 2 einschalten. 

Lüfterstufe 3 einschalten. 

Beleuchtung einschalten 
Beleuchtung ausschalten 

6 Grundlegende Bedienung 

6.1 Bedienfeld Variante 1 und 2 
Gerät einschalten 
"" Den Filterauszug ausziehen. 
v Das Gerät startet in der gewählten Lüflerstufe. 

Gerät ausschalten 
... Den Filterauszug bis zum Anschlag einschieben. 

Lüfterstufe einstellen 
... 1. 2 oder 3 drücken. 

Beleuchtung einschalten 
Die Beleuchtung können Sie unabhängig von der Lüf­
tung einschalten und ausschalten. 
"" -~-drücken. 

Beleuchtung ausschalten 
"" 0 drücken. 

6.2 Bedienfeld Variante 3 
Gerät einschalten 
1. Den Filterauszug ausziehen. 
2. CD drücken. 
v Das Gerät startet in Lüflerstufe 2. 

Gerät ausschalten 
1. CD drücken. 

6 

5.2 Bedienelemente Variante 3 
Über die Bedienelemente stellen Sie alle Funktionen Ih­
res Geräts ein und erhalten Informationen zum Be­
triebszustand. 

-,\>-- 1 CD 
( 1 1 1 ) 

+ 

CD Gerät einschalten oder ausschalten 

+ Lüflerstuf e erhöhen 

Lüfterstufe verringern 

.ö. .„ Beleuchtung einschalten oder ausschalten 

2. Den Filterauszug einschieben. 

Lüfterstufe einstellen 
... + oder - drücken. 

lntensivstufe einschalten 
Wenn sich besonders starker Geruch oder Dunst entwi­
ckelt, können Sie die lntensivstufe verwenden. 
... + so oft drücken, bis alle LEDs in der Anzeige 

leuchten. 
v Das Gerät schaltet nach ca. 6 Minuten automatisch 

in eine niedrigere Lüfterstufe. 

lntensivstufe ausschalten 
"' Um eine beliebige Lüfterstufe einzustellen, -

drücken. 

Lüfternachlauf einschalten 
Im Lüfternachlauf läuft das Gerät noch eine Zeit lang 
weiter und schaltet dann automatisch aus. 
Voraussetzung: Das Gerät ist eingeschaltet. 
"' Den Filterauszug einschieben. 
v Das Gerät schaltet nach ca. 10 Minuten automa-

tisch aus. 

Beleuchtung einschalten 
Die Beleuchtung können Sie unabhängig von der Lüf­
tung einschalten und ausschalten. 
"' ·B· drücken. 



7 Reinigen und Pflegen 
Damit Ihr Gerät lange funktionsfähig bleibt, reinigen 
und pflegen Sie es sorgfältig. 

7.1 Reinigungsmittel 
Geeignete Reinigungsmittel erhalten Sie beim Kunden­
dienst oder im Online-shop. 

.& WARNUNG-Stromschlaggefahr! 
Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag ver­
ursachen. 
"' Vor der Reinigung den Netzstecker ziehen oder Si­

cherung im Sicherungskasten ausschalten. 
"' Keinen Dampfreiniger oder Hochdruckreiniger ver-

wenden, um das Gerät zu reinigen. 

&. WARNUNG - Verbrennungsgefahr! 
Das Gerät wird während des Betriebs heiß. 
"' Vor der Reinigung Gerät abkühlen lassen. 

ACMTUNG! 
Ungeeignete Reinigungsmittel können die Oberflächen 
des Geräts beschädigen. 
"' Keine scharfen oder scheuernden Reinigungsmittel 

verwenden. 
"' l<eine stark alkoholhaltigen Reinigungsmittel ver­

wenden. 
"' Keine harten Scheuerkissen oder Putzschwämme 

verwenden. 
"' Keine speziellen Reiniger zur Warmreinigung ver­

wenden. 
"' Glasreiniger, Glasschaber oder Edelstahl-Pflegemit­

tel nur verwenden, wenn diese in der Reinigungsan­
leitung zu dem entsprechenden Teil empfohlen wer­
den. 

"' Schwammtücher vor Gebrauch gründlich auswa­
schen. 

7.2 Gerät reinigen 
Reinigen Sie das Gerät wie vorgegeben, damit die un­
terschiedlichen Teile und Oberflächen nicht durch eine 
falsche Reinigung oder ungeeignete Reinigungsmittel 
beschädigt werden . 

.& WARNUNG - Explosionsgefahr! 
Stark ätz-alkalische oder stark säurehaltige Reinigungs­
mittel in Verbindung mit Aluminiumteilen im Spülraum 
des Geschirrspülers können zu Explosionen führen. 
"' Nie stark ätz-alkalische oder stark säurehaltige Rei­

nigungsmittel verwenden. Insbesondere keine Reini­
gungsmittel aus dem Gewerbebereich oder Indus­
triebereich in Verbindung mit Aluminiumteilen, wie 
z. B. Fettfilter von Dunstabzugshauben, verwenden. 

.& WARNUNG-Stromschlaggefahr! 
Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag ver­
ursachen. 
"' Vor der Reinigung den Netzstecker ziehen oder Si­

cherung im Sicherungskasten ausschalten. 
"' Keinen Dampfreiniger oder Hochdruckreiniger ver­

wenden, um das Gerät zu reinigen. 

Reinigen und Pflegen de 

.&. WARNUNG- Verbrennungsgefahr! 
Das Gerät wird während des Betriebs heiß. 
"' Vor der Reinigung Gerät abkühlen lassen. 

ß WARNUNG - Verletzungsgefahr! 
Bauteile innerhalb des Geräts können scharfkantig 
sein . 
"' Geräteinnenraum vorsichtig reinigen. 

1. Die Informationen zu den Reinigungsmitteln beach­
ten. 
.... "Reinigungsmittel", Seite 7 

2. Je nach Oberfläche wie folgt reinigen: 
- Edelstahlflächen mit einem Schwammtuch und 

heißer Spüllauge in Schliff richtung reinigen. 
- lackierte Oberflächen mit einem Schwammtuch 

und heißer Spüllauge reinigen. 
- Aluminium mit einem weichen Tuch und Glasrei­

niger reinigen. 
- l<unststoff mit einem weichen Tuch und Glasreini­

ger reinigen. 
- Glas mit einem weichen Tuch und Glasreiniger 

reinigen. 
3. Mit einem weichen Tuch nachtrocknen. 
4. Bei Edelstahlflächen ein Edelstahl-Pflegemittel mit 

einem weichen Tuch hauchdünn auftragen. 
Edelstahl-Pflegemittel erhalten Sie beim Kunden­
dienst oder im Online-Shop. 

7.3 Fettfilter ausbauen 
1. Den Filterauszug vollständig herausziehen. 
2. ACHTUNG! 

Herabfallen de Fettfilter können das darunterliegende 
Kochfeld beschädigen. 
"' Mit einer Hand unter den Fellfilter fassen. 
Hinweis: Zuerst die Fettfilter im Filterauszug aus­
bauen, dann die Fettfilter im Gerät ausbauen. 
Die Verriegelungen an den Fettfiltern öffnen. 

3. Die Fettfilter aus den Halterungen nehmen . 
Um heruntertropfendes Fett zu vermeiden, die Fettfil­
ter waagerecht hallen. 
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